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QR-Code scannen &  

vpzp-App entdecken

QR-Code scannen und App  
wird automatisch herunter- 
geladen. Im App Store und  
im Play Store erhältlich.

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Support & Service für Sie

Profitieren Sie von Support und 
Service-Dienstleistungen dank dem 
Rundum-sorglos-Paket oder dem 

PLUS-Service-Abonnement.
Hans Egli 
in den Nationalrat

 unser Land 
 unsre Werte

EDU UDF
Eidgenössisch-Demokratische Union

Liste

31www.hansegli.ch

Leserfoto 

Eine Kuh der anderen Art. Helen Peter brachte diese Aufnahme von Grindelwald mit.  
Herzlichen Dank für dieses gelungene Leserfoto.
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Kunden sagen: effizient,  
ehrlich und persönlich

«Sympathisch, dass die telefonischen 
Beratungen bisher stets auf Mundart 
erfolgten. Merci für ein freundliches 
und gefühltes ehrliches Miteinander», 
schreibt Herr Campinari aus dem 
Kanton Baselland. 

Frau Mattka aus dem Aargau sagt: «Die 
Agrisano ist sehr effizient – ich bin 
froh, dass ich mich vor Jahren für sie 
entschieden habe.» Und Herr Schudel 
aus dem Kanton Schaffhausen meint: 
«Begeistert bin ich von der regionalen 
Ansprechperson anstatt eines anonymen 
Kundencenters!» Kurz und klar äussert 
sich Frau Beck aus dem St. Gallischen: 
«Kompetent, schnell und zuverlässig!» 
Das sind nur einige vieler positiven Rück­

meldungen, die aus unserer Umfrage 
hervorgehen. Insgesamt haben 3700 un­
serer versicherten Landwirte und Land­
wirtinnen daran teilgenommen. Die Er­
gebnisse waren immer sehr erfreulich, 
diesmal schnitt die Agrisano aber noch 
besser ab: 98,5 Prozent würden sie wei­
terempfehlen. Besonders hoben unsere 
Kunden die Beratungskompetenz her­
vor: Das freut insbesondere, weil die 
Agrisano als Dienstleistungsunterneh­
mung des SBV genau hier ansetzt: mit 
Versicherungsspezialisten die meistens 
selbst einen landwirtschaftlichen Hin­
tergrund haben und auf bewährte Ver­
bandsversicherungsprodukte zurück­
greifen können, die explizit auf die 
Landwirtschaft zugeschnitten wurden. 
Auch fühlen sich unsere Kunden im 
Schadenfall gut betreut: 94,3 Prozent 

(+ 0,5 Prozent) beurteilen die Betreuung 
als gut bis sehr gut. Das sehr gute Ab­
schneiden bestätigt die sehr guten Er­
gebnisse, welche die Agrisano bei den 
Internetvergleichsdiensten Comparis 
und Moneyland erzielt hatte: Bei bei­
den im 2019 durchgeführten Umfragen 
haben die Befragten die Agrisano als 
die beste Krankenkasse der Schweiz be­
wertet. Die grosse Resonanz bei der 
Umfrage zeigt uns aber auch, wo noch 
Optimierungsbedarf besteht. Die Agri­
sano nimmt die vielen wertvollen Hin­
weise denn auch als Ansporn, sich wei­
ter zu verbessern. Zugleich sieht sie 
sich in den Rückmeldungen bestärkt 
und motiviert, sich weiterhin für die In­
teressen und Bedürfnisse der Bauernfa­
milien einzusetzen!  n Patrik Hasler-Olbrych
Leiter Marketing & Kommunikation

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Die reisserische und einseitige 
Berichterstattung rund um das Thema 
Pflanzenschutz reisst nicht ab. 

Umso wichtiger, dass wir mit der Auf­
klärungskampagne «Wir schützen was 
wir lieben» mit Fakten entgegenhalten. 
In einem Facebook-Post wiesen wir da­

rauf hin, was gemäss Bundesamt für 
Umwelt in einem Jahr den Rhein hin­
unterfliesst: 65 t Industrie- und Haus­
haltchemikalien, 20 t Arzneimittel, 20 t 
künstliche Lebensmittelzusatzstoffe und 
1 t Pflanzenschutzmittel. Dieser Beitrag 
ging viral, erreichte bereits 130 000 
Menschen und wurde über 1100 Mal 
geteilt. Die weitere Verbreitung ist sehr 
gewünscht!  n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
Betrieb liegt im Zürcher Weinland. Bio Voll-
knospe seit 1996 (23,60 ha). Milchwirtschaft 
mit 20 Fleckvieh. Belieferung von Restaurants 
mit Kartoffeln, Erbsen und Kalbfleisch. Kartof­
feln 2 ha. Getreide (Weizen, Ur-Dinkel, Gers-
te, Ackerbohnen) 6 ha. Futter und Körnermais 
2 h. Rest: Kunstwiese, Naturwiese, BFF.

Warum sind Sie Bauer geworden?  
Simona: Um mein Wissen in der Landwirt-
schaft zu erweitern. Nun kann ich uns aus 
dem Garten selbst versorgen, die geernteten 
Früchte und Gemüse verarbeiten, konservie-
ren und köstlich zubereiten. 

Was gefällt Ihnen am Beruf? 
Arbeit in und mit der Natur. Jedes Jahr ist 
anders und somit interessant. Freude mit 
Tieren zu arbeiten.

Welches wird die nächste grössere Inves-
tition auf Ihrem Betrieb sein? Und warum?
Umbau Wohnhaus, Umbau und Erweiterung 
Milchviehstall. Der Anbindestall von 1974 ist 
in die Jahre gekommen und stark abgenutzt. 
Der Arbeitsaufwand ist sehr hoch. Wir wol-
len den Tieren einen hohen Komfort bieten 
und planen darum einen wirtschaftlichen und 
tierfreundlichen Laufstall für ca. 30 Milchkühe.

Worin liegen die Stärken Ihres Betriebes?
Vielseitigkeit mit Milchwirtschaft, Kälbermast 
und Ackerbau. 65 Prozent des Landes ist ar-
rondiert. Zwar ist das Klima trocken und 
warm, ist aber gut geeignet für Biologischen 
Ackerbau. 

Welche Ziele verfolgen Sie mit  
Ihrem Betrieb?
Ich will den Hof gemeinsam mit meiner Fa-
milie im Vollerwerb weiterführen. Der biolo-
gische Gedanke steht im Vordergrund, zu den 
Ressourcen werden wir Sorge tragen. Eine 
artgerechte Tierhaltung gehört für einen ge-

schlossenen Nährstoffkreislauf auf den Hof. 
Aus dem Betrieb will ich so viel erwirtschaf-
ten, dass wir unserem Lebensstandard nicht 
einschränken müssen und ich den Hof schul-
denfrei an eine nächste Generation überge-
ben kann. 

Von welchen Dienstleistungen  
des ZBV haben Sie bereits Gebrauch 
gemacht?  
Beratung für die Versicherungen. 

Was schätzen Sie am ZBV?
kompetent, zuverlässig, hilfsbereit.  n

 

«Jedes Jahr ist anders  
und somit interessant.»

Simona und Silvano Ulrich
Alter:	 27 und 31 Jahre
Ort:	 Guntalingen	
Zivilstand:	verheiratet
Beruf:	 Simona: Verkäuferin im Volg
	 Silvano: Zimmermann, Landwirt
Hobbys:	 Simona: Yoga, Lesen, Backen
	 Silvano: Turnverein, Reisen

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Hausrats- und 
Landwirtschaftsinventar kontrollieren
Prüfen Sie regelmässig die Versicherungssumme des Hausrats- und Landwirtschaftsinven-
tar und passen Sie die Deckung an. Bei einer Unterversicherung wird, in einem Schadenfall, 
die Entschädigung von der Versicherung Verhältnismässig gekürzt.
Unterversicherung ist ein schlechter Ratgeber.
Noch Fragen?
Auskunft gibt Ihnen das Team von ZBV Versicherungen unter Telefon 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen
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